
Touristenstadt Rocky Beach - Die Sehenswürdigkeiten

1) Mr.Borroughs (cwolf1309@hotmail.com) schrieb am 08.09.2000 um 09:21:30:
Dieser Forumspunkt basiert eigentlich etwas auf dem Stadtplan-Punkt. Im Laufe der
Zeit spielen ja nun eine große Anzahl Fälle in Rocky Beach. Frage: Welche
Sehenswürdigkeiten gibt es dort nach den Folgen für auswärtige Besucher? Mir fällt da
spontan die Villa Markels aus dem weinenden Sarg ein. Was gibt es noch zu sehen?

2) Mattes (Mathias.Oestreich@bku.db.de) schrieb am 08.09.2000 um 09:34:17: Auch
wenn ich nicht verstehen kann, wieso es nun noch ein Forum zu RB gibt: Erste
Anlaufstelle sollte das 'Gebrauchtwarencenter Titus Jonas' sein und anschließend
würde ich zuerst mal in den Schwarzen Canyon fahren. Dieses Schloß dort ist einfach
ZU faszinierend. Ob Stephan Terril noch immer Besucher erschrickt? Wieviel Eintritt
mag es dort kosten?

3) Max Cady (MaxCady1973@aol.com) schrieb am 08.09.2000 um 09:34:44: Nun, der
Gebrauchtwarencenter T. Jonas dürfte auch sehr sehenswert sein.

4) Gräfin Zahl © (graefinzahl@yahoo.com) schrieb am 08.09.2000 um 11:54:50:
Ozeandampfer "Queen of South" - Besichtigung täglich - Rocky Beach, Hafen.

5) Gräfin Zahl © (graefinzahl@yahoo.com) schrieb am 08.09.2000 um 11:56:26: Nicht
zu vergessen das Peterson-Museum und die Rocky-Beach Art-Gallery-Hall. Und das
Mosby-Museum ist ja auch in der Nähe....

6) MrsDenicola © schrieb am 08.09.2000 um 14:18:35: Ein Besuch beim Potter und
Hilltop house würd ich mir auch nicht entgehen lassen :)

7) Alfred H. schrieb am 08.09.2000 um 15:01:57: Hallo Mr. Borroughs, würdest Du alle
Hinweise sammeln und allen zur Verfügung stellen (vielleicht als Basis für eine
derartige Sammlung mit Orten, Skizzen, Stadtplänen etc., siehe auch "Stadtplan von
Rocky Beach" in diesem Forum) ???

8) KathleenOHara (tairrieb@gmx.de) schrieb am 08.09.2000 um 15:15:41: Nicht zu
vergessen natürlich die Piraten-Show mit Salzwasser Sam...

9) JavaJim © (JavaJim@excite.de) schrieb am 08.09.2000 um 15:37:33: Nicht zu
vergessen Powdergulch. "Mit Diebn und Einbrechern machen wir kurzen Prozeß". Ich
als wissenschaftlicher Berater von Powdergulch kann hierfür nur Werbung machen . Ok
ich geb's zu ich bin Prozentual an den Einnahmen Beteiligt, hab aber auch noch einige
Freikarten hier. :o) Dahingegen ist die Zypresseninsel nicht zu Empfehlen, im Nebel
sehen die echt Geisterartig aus *schauder*

10) Gräfin Zahl © (graefinzahl@yahoo.com) schrieb am 08.09.2000 um 16:22:11: Der
stillgelegte Vergnügungspark, in dessen Genuß leider nur Leser des Buches "Schwarze
Katze" kommen ist mit Sicherheit auch sehr spannend, besonders bei Dunkelheit. Der
Phantomsee ist offensichtlich auch gut mit den Fahrrad zu erreichen. Nicht zu
vergessen Ragnarsoon Rock, am besten wenn dort Wikinger und Chumash-Indiander
aufeinander treffen. Die Greensche Villa dürfte wohl leider mittlerweile abgerissen sein.
Dschungelland liegt zwar auch nicht direkt in Rocky Beach, ist aber sicher auch für
Besucher sehenswert. Nicht zuletzt das Cortez-Standbild auf der Hacienda Alvaro.

11) green (green8green@yahoo.de) schrieb am 08.09.2000 um 17:37:30: Die Potter-



Werkstatt! Hier gibt es die künstlerichsten und hochwertigsten Töpferwaren im
Südwesten der USA. Darüber hat sogar ein Journal berichtet (Buch "flammende Spur").

12) Jupiter Jones (justus.jonas@justmail.de) schrieb am 08.09.2000 um 22:57:25:
Gräfin, ich lese wohl nicht richtig. VERGNÜGUNGSPARK, DAS IST ARG!
JUGENDFARM DAS HAT CHARME!!! Fragt sich aber nur, was nun aus dem
ehemaligen Zoo von Rocky Beach geworden ist. (Rache des Tigers) Milton Mitchell
(bzw. Mitchell Milton) dürfte da jedenfalls nicht mehr seine Finger im Spiel haben. Eine
weitere Sehenswürdigkeit wäre vielleicht noch das modernste Altersheim der
Vereinigten Staaten. Das lässt sich sogar der Präsident nicht entgehen. JavaJim: Ich
hätte gerne eine Freikarte!

13) MrBarron (schmidt.ronny@t-online.de) schrieb am 08.09.2000 um 23:29:37:
Übernachtet wird in der Pension Seabreeze und als weitere Attraktion gibt es ja noch
die Töpferwerkstatt. Anschließend geht's zum Hilltop House, wo der Wanderverein von
Rocky Beach seine Route hergelegt hat. Beim Thema Haus: Ob Matthias Greens altes
Gemäuer noch steht ? Egal, man sollte aber auch das Maleratelier von Maxwell James
besuchen und Mrs. Shaws zertrampeltes Primelbeet. Auch das Petersen-Museum mit
seiner Ausstellung japanischer Kunstschätze darf man sich nicht entgehen lassen. Wen
zwischendurch der Hunger überkommt: Kein Problem, in der "Ranch zum roten Löwen"
bekommt man bestimmt noch eine Mahlzeit. Wer's eher auf Attraktionen abgesehen
hat, sollte sich unbedingt Cpt. Joys Vergnügungspark mit der "Schwarzen Geier" zu
Gemüte führen. Architektur-Freaks sollten mal an den Rand Rocky Beaches fahren;
dort wird ihnen mit dem Gebäude "Blackstone" ein Einblick in neue Wege der
Architektur gewährt.

14) MrsDenicola schrieb am 09.09.2000 um 00:42:20: Green, erst lesen dann tippen ;)

15) Isti (Isti55@gmx.de) schrieb am 09.09.2000 um 12:07:46: Wenn man schon einmal
dort in der Gegend ist, sollte man auch den "Indianerkopf" besichtigen und sich
unbedingt zumindest für eine Nacht in der Pension von Kathleen Hammond
einquartieren. Wenn man Glück hat, gibt es in unmittelbarer Umgebung etwas ganz
Unglaubliches zu sehen....!!!

16) Gräfin Zahl © (graefinzahl@yahoo.com) schrieb am 09.09.2000 um 12:22:00:
Wenn jetzt nach diesem Forum die Pension Seabreeze ausgebucht ist, kann man ja
immer noch auf das Motel Pacific oder das "Cliffhouse" ausweichen, wobei letzteres
natürlich etwas teuerer ist. Ein paar Restauranttips: Essen im Restaurant "Seahorse"
oder im japanischen Viertel im "Fujiyama". Bitte unbedingt das Restaurant am alten Zoo
meiden! Ebenfalls sehenswert könnte der Park sein, der in der Nähe des alten
Reservoirs mit der hohen Staumauer liegt. Viel Spaß bei der Suche nach der Treppe!

17) Isti (Isti55@gmx.de) schrieb am 09.09.2000 um 13:52:31: Ich hätte noch ein paar
Tips, falls man einen Adventure-Urlaub daraus machen will: Zur Einstimmung könnte
man eine der zahlreichen Auktionen in Rocky Beach besuchen, mitsteigern und wenn
man für irgendetwas den Zuschlag bekommen hat, einfach abwarten, was passiert...
Danach könnte man sich ers tmal sportlich betätigen. Dazu schlage ich vor, das
Gelände der Norris-Ranch zu betreten und wiederum einfach mal abzuwarten, was
passiert (keine Angst, es dauert nicht lang)... Wenn Skinny dann schon einmal in der
Nähe ist, könnte man sich in seiner Gegenwart auf ein Hausboot begeben. Zur
Erholung zwischendurch vielleicht ein kleiner Spaziergang an der Küste von Seaside
entlang? Wer die Wanderung etwas ausdehnen will, läuft bis zum Monsterberg hinauf,
sucht dort im Wald eine größere Grube, auf deren Grund noch Schnee liegt, und -



richtig, wartet einfach wieder einmal ab, was passiert. Inzwischen ist es dann sicherlich
Abend geworden und man sollte seine Unterkunft für die Nacht aufsuchen. Die
besonders Wanderfreudigen befinden sich zwar nun ganz in der Nähe der Pension
"Kathy", dennoch wird nachdrücklich das "Hotel GS" empfohlen - es lohnt sich! Also
dann..., schlaft schön! (Wer wider Erwarten unter Schlafstörungen leiden sollte, könnte
noch in Santa Monica auf einen Tee bei Mr. Marvin Gray vorbeischauen). Hat man die
Nacht dann gut überstanden, könnte man sich eine Zeitung besorgen und nachsehen,
ob es einem anderen vielleicht nicht so ergangen ist: Sollte zufällig gerade ein
Einwohner Rocky Beachs verstorben sein, so verspricht das meist ein verschlüsseltes,
spannendes Testament, welches eine Art Schnitzeljagd verbunden mit seltsamen
Ereignisse nach sich zieht. Sofort dranhängen, lohnt sich auf jeden Fall! Ansonsten hat
man etwas Zeit und könnte kurz nach Verdant Valley rüberfliegen. Warum? Och, nur
so... sollte gerade in den Weinbergen nichts los sein, könnte man ein nervöses Pferd
mieten und sich einfach mal so eine Taschenlampe von Mr. Jensen ausleihen... Hört
sich vielleicht langweilig an, ist es aber nicht! Wieder daheim in Rocky Beach könnte
man ein wenig shoppen, wozu man sich jedoch nicht die feinste Gegend aussuchen
sollte, damit man nicht diejenigen Landstreicher verpaßt, die neben einem ihre Radios
verlieren. Wer noch mehr Nervenkitzel gebrauchen kann, schaut, ob Mr. Rhandur
gerade mal wieder in Rocky Beach weilt und verspricht ihm wiederholt, ihn anzurufen,
tut es dann aber nicht (immer wieder lustig!) So, das müßte dann aber für ein
Wochenende reichen. Ob man nach allem schließlich in Rocky Beach gut
aufgenommen worden ist, kann man übrigens daran erkennen, daß man zum Abschluß
der Reise einen hübschen Kobra-Armreif überreicht bekommt. Ist man jedoch nicht auf
weitere Abenteuer aus, macht man sich am besten spätestens zu diesem Zeitpunkt
schnellstens wieder aus dem Staub!!!

18) Gräfin Zahl © (graefinzahl@yahoo.com) schrieb am 24.09.2000 um 19:33:23: Ich
glaube Melody's Nest sollte man gesehen haben - oder gehört.

19) green (green8green@yahoo.de) schrieb am 10.10.2000 um 12:54:36: Hochkultur
gefällig? Das Museum in Rocky-Beach hat wirklich schon sehenswerte Austellungen
gehabt: der goldene Gürtel (verschwundene Schatz), Ed Stingwood (Poltergeist) und
die schöne Helena (Wolfsgesicht). Ist es wirklich immer das gleiche Gebäude?

20) Gräfin Zahl © (graefinzahl@yahoo.com) schrieb am 10.10.2000 um 13:49:02:
green: Die Austellung mit dem goldenen Gürtel findet im Peterson-Museum statt. Die
Ausstellung von Ed Stingwood in der Rocky Beach Art Gallery Hall, der genaue Name
des Museum in der Folge "Wolfsgesicht" wird nicht genannt. Hier erweckt Katarina
Fischer den Eindruck, als würde es in Rocky Beach nur ein Museum geben.

21) green (green8green@yahoo.de) schrieb am 10.10.2000 um 15:25:06: Gräfin Zahl;
Wegen Wolfsgesicht kam ich auch darauf. Vielleicht wurde das Peterson Museum auch
in die Rocky Beach Art Gallery Hall umbenannt. 3 verschiedene Museen in dem kleine
Städtchen Rocky Beach, wo Fremde schnell auffallen, wäre ganz schön viel, oder?

22) Gräfin Zahl © (graefinzahl@yahoo.com) schrieb am 10.10.2000 um 16:07:20: Daß
Rocky Beach immer weiter wächst und mittlerweile schon fast großstädtische Ausmaße
angenommen hat, muß hier mal wieder vermutet werden. Das mit dem einzigen
Museum in Wolfsgesicht ist wohl am einfachsten auf die mangelhafte Recherche von
Katharina Fischer zurückzuführen. Da in der RB Art Gallery Hall nur Kunst (ich glaube
nur Gemälde) ausgestellt wird ist eine Umbenennung wohl unwahrscheinlich. Mal
abgesehen davon, daß die Ortsbeschreibungen nicht übereinstimmen, aber das ist man
ja ohnehin gewohnt, das muß nichts bedeuten. Außerdem gibt es ja noch etwas weiter



außerhalb das Mosby Museum. Also noch eins...
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